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I. Was ist ein Magister der Pädagogik? 
Die Universitäten bieten traditionellerweise in den geistes- und sozialwissenschaftlichen Disziplinen Magisterstudiengänge an. Dieses Studium bietet vielfältige Möglichkeiten der Fächerkombination innerhalb der universitären Disziplinen und hat damit gegenüber dem Diplomstudiengang, der in den Nebenfächern festgelegt ist, offenere Studien- und Berufschancen. Im Magisterstudiengang kombiniert man entweder zwei Hauptfächer oder ein Haupt- und zwei Nebenfächer. Pädagogik kann sowohl Haupt- als auch Nebenfach sein. Das Studium endet mit einer Hochschulabschlussprüfung, die zur Führung des Titels M.A. berechtigt und formal dem Staatsexamen bzw. dem Diplom gleichgestellt ist.
Pädagogik als weiteres B.A.-Fach

Im B.A.-Studiengang kann Pädagogik bislang als „weiteres Fach“ genommen werden. In diesem Fall ist derzeit das Grundstudium wie für Magister Hauptfach zu absolvieren und mit der Zwischenprüfung abzuschließen. In der anschließenden zweisemestrigen B.A.-Phase sind gemäß §29 der B.A.-Ordnung der FAU zwei Hauptseminarscheine zu erwerben. 
Die Umstellung auf B.A./M.A.-Studiengänge wird im Laufe der nächsten Semester erfolgen (aktuelle Informationen unter www.paedagogik.phil.uni-erlangen.de).
Inhalte des Pädagogikstudiums 

Beim Magisterstudium in Pädagogik kann das Fach in seiner ganzen Breite studiert werden, wobei in der Regel die Allgemeine Pädagogik im Vordergrund steht. Im Rahmen einer exemplarischen Vertiefung und Spezialisierung sind Schwerpunkte nach eigener Wahl möglich. Wichtige Gegenstände und Inhalte des Studiums sind u.a.: 

· Theorien der Erziehung und Bildung in systematischer, historischer und vergleichender Sicht; 

· anthropologische und gesellschaftliche Voraussetzungen von Erziehung und Bildung; 

· Entwicklungs- und Sozialisationsprozesse, Formen des Lehrens und Lernens, Allgemeine Didaktik; 

· gesellschaftliche u. institutionelle Bedingungen und Funktionen der Erziehung und des Bildungswesens; 

· Theorien pädagogischen Handelns, Grundfragen pädagogischer Diagnostik und Beratung.

Prof. Göhlich (Lst. I) vertritt insbesondere den Schwerpunkt Organisationspädagogik, Prof. Liebau (Lst. II) insbesondere den Schwerpunkt Kulturpädagogik; der Schwerpunkt Pädagogische Anthropologie wird von beiden Lehrstühlen vertreten.
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Pädagogische Handlungskompetenz 

Während im Diplomstudium die Studienschwerpunkte vorgegeben sind und damit spezifische Handlungskompetenzen erreicht werden sollen, geht es im Magisterstudium um eine allgemeine pädagogische Handlungskompetenz. Es bezweckt also den Erwerb grundlegender Fähigkeiten zum beruflichen pädagogischen Handeln. Hierzu gehören vor allem die Fähigkeiten zum Wahrnehmen und Erkennen pädagogischer Situationen und Prozesse, zur Kooperation und Interaktion mit den beteiligten Personen, und zur theoretisch gehaltvollen Reflexion der jeweiligen Handlungsabläufe und Ergebnisse. 

Das Ziel ist eine allgemeine pädagogische Grundqualifikation, die den flexiblen und schnellen Erwerb der im späteren Tätigkeitsfeld erforderlichen speziellen Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten ermöglicht. 
II. Über das Studium in Erlangen 
Personales 
Das Fach Pädagogik wird am Erlanger Institut durch die beiden Professoren Göhlich (Lehrstuhl I) und Liebau (Lehrstuhl II) und ihre Mitarbeiter vertreten. Außerdem können Veranstaltungen der Lehrstühle für Pädagogik der Erziehungswissenschaftlichen Fakultät in Nürnberg besucht werden. 

Studienberatung 
Grundsätzlich stehen in allen Fragen zum Pädagogikstudium und zu den Prüfungen die Professoren und Mitarbeiter des Instituts in ihren Sprechstunden beratend zu Verfügung. 
Daneben wird von Frau PD Dr. C. Hopf und Frau I. Sausele, M.A., eine spezielle Studienfachberatung angeboten (vgl. Pkt. IV).
III. Aufbau des Studiums

Grundstudium 

Im Grundstudium sind folgende Leistungsnachweise (Scheine) zu erbringen, die zugleich für die Zulassung zur Zwischenprüfung erforderlich sind: 

a) Einführung in die Pädagogik 

b) Proseminar Sozialwissenschaftliche Grundlagen der Pädagogik
c) Proseminar zum Unterricht 

d) ein weiteres Proseminar (so genannter "freier Schein") Diese Proseminare finden jedes Semester statt. Für die Seminare a – c ist die Eintragung in Anmeldungslisten erforderlich, die jeweils gegen Ende der vorlesungsfreien Zeit am Institut ausliegen.
Im Grundstudium sollen außerdem die Vorlesungen „Allgemeine Pädagogik I – IV“ gehört werden. Der Inhalt dieser Vorlesungen ist Gegenstand der Zwischenprüfungsklausur. Es müssen Fragen zu drei der vier Vorlesungen beantwortet werden.

Zwischenprüfung (im Drei-Fach-Magister im Haupt- und im 1. Nebenfach, im Zwei-Fach-Magister in beiden Fächern) 

Die Zwischenprüfungen finden immer am Ende der Vorlesungszeit eines Semesters statt. Üblicherweise lassen sich die Kandidaten zwischen ihrem 3. und 5. Fachsemester prüfen. Am Ende des 5. Fachsemesters muss die Prüfung abgelegt sein. 

Die Zwischenprüfung besteht aus einer dreistündigen Klausur und einer 30minütigen mündlichen Prüfung. Gegenstand der Klausur sind die Inhalte der vier Vorlesungen im Grundstudium (vgl. Pkt. 1). 

Die Themen der mündlichen Prüfung sollen mit dem gewünschten Prüfer zu Beginn des Prüfungssemesters abgesprochen werden. Eine Liste der Prüfer hängt am Schwarzen Brett. Einzelheiten sind in der Zwischenprüfungsordnung der Universität Erlangen-Nürnberg nachzulesen. 

In Detailfragen kann man sich auch an den Prüfungsbeauftragten des Instituts, Herrn PD Dr. Jörg Zirfas wenden (jgzirfas@phil.uni-erlangen.de). 

Hauptstudium 

Die Studieninhalte sind nicht verbindlich festgelegt. Die Auswahl der Lehrveranstaltungen richtet sich nach dem vorhandenen Angebot und den persönlichen Interessen und Studienschwerpunkten der Studierenden. Regelmäßig werden Lehrveranstaltungen zu den Schwerpunkten Pädagogische Anthropologie, Organisationspädagogik und Kulturpädagogik angeboten. 

Die Prüfungsordnung schreibt für die Zulassung zur Magisterprüfung folgende Leistungsnachweise vor: Im Drei-Fach-Magister im Hauptfach zwei Hauptseminarscheine und in den beiden Nebenfächern jeweils einen, im Zwei-Fach-Magister in jedem Fach zwei Hauptseminarscheine.
Zum Hauptstudium gehört außerdem der regelmäßige Besuch weiterer Veranstaltungen nach Wahl. 
Es können auch Lehrveranstaltungen an der EWF in Nürnberg besucht werden. Jedoch finden die themengebundenen Pflichtproseminare, die zwischenprüfungsrelevanten Vorlesungen sowie die Zwischenprüfung in Erlangen statt.
Praktika 

Im Studiengang ist ein Praktikum nicht verpflichtend, wird aber, vor allem für Hauptfachstudierende, dringend empfohlen. 

Magisterprüfung 

Die Magisterprüfung, die frühestens nach dem 8. Fachsemester abgelegt werden kann, aber spätestens am Ende des 13. Fachsemesters abgelegt sein muss, umfasst die Magisterarbeit (die im Drei-Fach-Magister im Hauptfach, im Zwei-Fach-Magister in einem der beiden Fächer anzufertigen ist) und außerdem im Drei-Fach-Magister jeweils eine schriftliche Prüfung im Hauptfach und im ersten Nebenfach sowie eine mündliche Prüfung in jedem der drei Fächer, im Zwei-Fach-Magister eine schriftlich und eine mündliche Prüfung in beiden Fächern. 

Einzelheiten über die Magisterprüfung sind der Magisterprüfungsordnung der Universität Erlangen-Nürnberg zu entnehmen. 

Eine Liste der Prüfer hängt am Schwarzen Brett. Es empfiehlt sich, im 7. oder 8. Fachsemester mit einem der Prüfer Kontakt aufzunehmen und das Thema der Magisterarbeit abzusprechen. 
IV. Adressen
Institut für Pädagogik der Universität Erlangen-Nürnberg 
Bismarckstraße 1, D - 91054 Erlangen 
www.paedagogik.phil.uni-erlangen.de
Lehrstuhl I 
Prof. Dr. Michael Göhlich, Raum C 208 

Sekretariat: Frau Eiermann-Trokic, Raum C 207 
Tel. 09131/85-22337; Fax: 09131/85-26450 

Lehrstuhl II 
Prof. Dr. Eckart Liebau, Raum C 205 

Sekretariat: Frau Hülss, Raum C 206 
Tel. 09131/85-29358; Fax: 09131/85-26450 

Studienfachberatung
Lehramt- und Magisterstudium: PD Dr. Caroline Hopf
Sprechstunde in der Vorlesungszeit laut Aushang, in der vorlesungsfreien Zeit nur nach Vereinbarung per e-mail
Bismarckstr. 6, Raum 1010
Tel. 09131/85-22345
E-Mail: cehopf@phil.uni-erlangen.de
Magisterstudium: Ines Sausele M.A. 
Sprechstunde: Mittwoch 11 – 12 Uhr, Bismarckstr. 1, Raum C 106
Tel.: 09131/85-22074
E-Mail: ines.sausele@rzmail.uni-erlangen.de
Teilbibliothek 4 
Bismarckstraße 1, Raum A 201 


Alle wichtigen Mitteilungen des Instituts zu Einführungsveranstaltungen, Lehrveranstaltungen, Prüfungen, Sprechstunden etc. werden auf der Homepage des Instituts (www.paedagogik.phil.uni-erlangen.de) sowie an den Anschlagtafeln im Erdgeschoss von Haus C, Bismarckstr. 1, bekannt gegeben, 

Prüfungsamt
Zwischenprüfung: Halbmondstr. 6 – 8, Raum 1.054, Erlangen, Tel.09131/85 24049
Magisterprüfung: Halbmondstr. 6 – 8, Raum 1.055, Erlangen, Tel.09131/85 24813

Prüfungsordnungen

http://www.uni-erlangen.de/universitaet/organisation/recht/

pruef_prom_habsordnungen.shtml


V. Infos des IBZ
Einführungsveranstaltung

Das IBZ gibt zu Beginn des Semesters eine Übersicht heraus, die Termin und Ort für die Einführungsveranstaltungen der einzelnen Fächer enthält. 

Während der Einschreibung findet täglich eine Gesprächsrunde zum Thema „Studienanfang leicht gemacht“ statt, die von einem IBZ-Mitarbeiter betreut wird.

IBZ-Merkblätter

Interessenten für den MA-Studiengang an der Universität Erlangen-Nürnberg sollten darüber hinaus unbedingt die IBZ-Merkblätter „Magister Artium“, „Magister-Einsteigerblatt“ und „Sprachkenntnisse“ lesen. Auch zu anderen Fragen (z.B. „Zimmersuche“) hält das IBZ Merkblätter bereit. Zu finden im Netz unter 
http://www.uni-erlangen.de/studium/studienangebot/
index.shtml

Sie können sie mit 1,44 € Rückporto und Adressaufkleber aber auch postalisch beim IBZ anfordern.
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Informations- und Beratungszentrum für Studien-�gestaltung und Career Service (IBZ)


Beratungsbüro Schloßplatz 3, 91054 Erlangen, Tel. 09131/ 85-23976, Mo-Fr 8.30-12 Uhr


Dr.phil. Wolfgang Henning 85-24809, Dr.phil. Thomas Krusche 85-24802, Dr.rer.nat. Jürgen Gündel 85-24051, Dipl.-Volksw. W. Pfeiffer 85-23034, Dipl.-Germ. Kerstin Seitz 85-24826


*  � HYPERLINK "http://www.uni-erlangen.de" ��http://www.uni-erlangen.de�  (Stichwort "Studium") *  e-Mail: �HYPERLINK "mailto:ibz@zuv.uni-erlangen.de"��ibz@zuv.uni-erlangen.de� 
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